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„Hattrick“ für den Club??? 
 
Die DMS Wochenenden wurden für die Aktiven des 1. FCN Schwimmen in diesem Jahr zu einem ganz 
besonderen Ereignis.  
 
Vier Mannschaften (Damen 1 und 2, 
Herren 1 und 2) wurden in diesem 
Jahr gemeldet, und zwar in der 
Bayernliga (Damen 1), Landesliga 
(Herren 1) und Bezirksliga (Herren 2 
und Damen 2). Zum Saisonbeginn 
wurden diverse Aufstiege als Ziel 
gesetzt, so gingen insgesamt 35 
Aktive in 4 Mannschaften an 2 
Wochenenden hoch motiviert an den 
Start.  
Das Ende der Vorkämpfe in Bay-
reuth (Damen Bayernliga) und 
Dachelhofen (Herren Landesliga) 
ließen für das Wochenende 17./18. 
November hoffen.  

Der Erfolg war vorprogrammiert: mit dem Bus des Deutschen Pokalsiegers 
ging’s nach Heilbronn zum Aufstiegskampf 

 
Den Beginn der Erfolgswelle für die Clubberer lieferten die Herren der 1. Mannschaft beim Aufstiegs-
kampf zur Bayernliga im Nürnberger Langwasserbad. Eine geschlossene Mannschaftsleitung mit toller 
Atmosphäre trug dazu bei, dass die Jungs (vom Jüngsten mit 13 Jahren bis zum Ältesten mit 38 
Jahren) hervorragende Leistungen erzielten.  
 
Die Mannschaft um Uwe Böer, Max Pfaller, Thomas Schleicher, Fabian Schwingenschlögl, Marc 
Fleischmann, Frank Sauer, Maximilian Kraus, Sebastian Stich und Robin Blaicean ließen zu keiner 
Minute des Aufstiegskampfes Zweifel aufkommen, dass das Team nächstes Jahr in der höchsten 
bayerischen Liga starten darf. In der Gesamtabrechnung erreichten sie 20.608 Punkte (eine 
Steigerung gegenüber dem Vorjahr um mehr als 1.000 Punkte) und damit den zweiten Aufstiegsplatz 
zur Bayernliga. 
 
Am gleichen Tag starteten die Damen mit Tanja Schulte, Claudia Stich, Jennifer Leicht, Simona Preis-
singer, Linda Stücker, Sandra Koch, Franziska Schwingenschlögl, Carolin Fischer und Pia Fleischmann 
beim Aufstiegskampf zur 2. Bundesliga Süd in Heilbronn.  



Im ersten Abschnitt lagen die Damen zeitweise noch weit abgeschlagen auf dem fünften Rang, doch 
von Rennen zu Rennen steigerten sich die Club-Damen und schwammen sich weiter nach vorne.  
 

Zur Mittagspause stand dann der 2. Platz zu 
Buche, was den sicheren Aufstieg schon be-
deutet hätte. Motiviert schwammen die Mädels 
weiter von Bestzeit zu Bestzeit, am Ende der 
Veranstaltung lautete das Ergebnis Rang 3 mit 
21.677 Punkten hinter Karlsruhe und Geln-
hausen.  
 
 
 

Tanja Schulte, Linda Stücker, Simona Preissinger, Jennifer 
Leicht, Sandra Koch, Claudia Stich, Carolin Fischer, Pia 
Fleischmann und Franziska Schwingenschlögl (v. oben links) 
freuen sich über ihren Erfolg 

 
Abzuwarten war noch die Aussage der Schiedsrichter, die vom Süddeutschen Schwimm-Verband über 
die Richtigkeit der Wettkämpfe der 1. Liga informiert wurden.  
 
Die Sensation war nun wirklich perfekt, die Mädels schafften mit ihrer Glanzleistung den Sprung in die 
2. Bundesliga Süd. Dass im vergangenen Jahr noch um den Klassenerhalt in der Bayernliga gezittert 
werden musste, hatten die Verantwortlichen hier schon lange vergessen.  
 
Am Tag darauf wollten sich auch 
die Schwimmer der 2. Mann-
schaften in gleicher Manier 
präsentieren. Bei den Mädchen 
noch etwas abgeschlagen auf-
grund der sehr jungen Jahr-
gänge (die Jüngste im Team ist 
noch 9 Jahre alt), doch die 2. 
Herrenmannschaft zeigte von 
Anfang an, wer im Bezirk Mit-
telfranken vorne weg schwim-
men wird.  
 

Fabian Schwingenschlögl sammelte 3.431 
Punkte und schwamm drei Vereinsrekorde. 

 
 
In der 2. Herrenmannschaft starteten Christian Jendricke, Thomas Ballhorn, Gregor Hecht, Adrian 
Fischer, Patrick Berger, Dennis Zeller, Michael Strugulea und Lars Wendeling, 
 
und bei den Mädchen waren es Jessica Lauterbach, Franziska Seitz, Annika Sieder, Nina Staudigl, 
Tanja Kroczek, Teresa Kraus und Sarah Weber.  
 
Als Gesamtergebnis standen am Ende 13.521 Punkte bei den Mädchen mit Platz 2 und bei den Herren 
16.224 Punkte und der deutliche Sieg in der Bezirksliga zu Buche. In den vergangenen Jahren reichte 
diese Punktzahl der Herren immer deutlich zum Aufstieg. Momentan auf Platz 1 ist aber noch abzu-
warten was der letzte Bezirksdurchgang am 1. Dezember in Unterfranken bringt. 
 



Von den 1. Mannschaften waren die jeweils drei eifrigsten Punktesammler  
Bei den Damen 
* Simona Preissinger 3.431 Punkte 
* Sandra Koch 3.393 Punkte 
* Linda Stücker 3.292 Punkte 
Bei den Herren 
* Fabian Schwingenschlögl 3.416 Punkte 
* Frank Sauer 3.062 Punkte 
* Uwe Böer 2.853 Punkte 
 
In die Vereinsrekordlisten konnten sich während den beiden Durchgängen folgende Sportler ein-
tragen: 
* Jennifer Leicht  
50 m Rücken 0:31,27 
100 m Rücken 1:06,68 
* Sandra Koch  
50 m Schmetterling 0:29,14 
100 m Lagen 1:07,26 
50 m Freistil 0:27,03 
100 m Freistil 0:59,02 
100 m Freistil 0:58,81 
* Fabian Schwingenschlögl  
200 m Lagen 2:11,70 
200 m Schmetterling 2:12,02 
400 m Lagen 4:39,13 


